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DIESE FALTBLÄTTER GEHÖREN  
IN ALLE FLOTTENFAHRZEUGE!

WICHTIGE INFOS LEICHT VERSTÄNDLICH VERMITTELN

Tipps und Tricks  
zur Ladungssicherung

Kinder

Ihr/e Nachbar/in ist verhindert und bittet Sie, auch sein/ihr Kind vom Kin­
dergarten abzuholen? Kein Problem, wenn Sie für den Filius auch einen ent­
sprechenden Kindersitz im Auto haben. Denn in Deutschland müssen alle 
Kinder unter zwölf Jahren, die kleiner als 150 cm sind, bei der Autofahrt mit 
einem „geeigneten Rückhaltesystem“ gesichert werden. 

Ausreden wie „Es war doch nur für eine kurze Strecke“ oder „Das war eine 
Ausnahme“ zählen da nicht. Denn ein nicht gesichertes Kind kann bei einem 
Aufprall mit 50 km/h mit dem vielfachen Gewicht nach vorne katapultiert 
werden. Es ist für das Kind völlig unmöglich, diese Situation zu über­
leben. 

Nehmen Sie also in Ihrem Auto nur so viele Kinder (z. B. bei Kinder­
gartenfahrten) mit, wie Sie mit Kindersitzen sichern können. Lassen Sie Ihre 
Kinder nur dann von anderen Personen befördern, wenn diese über eine 
aus reichende Anzahl geeigneter Kindersitze verfügen. 

Denken Sie über Alternativen nach, wenn Sie mal mehr Kinder mitnehmen 
wollen als üblich: 

– Wo können Sie kurzfristig einen geeigneten Kindersitz ausleihen?

– Können Sie mehrmals fahren, während jemand auf die wartenden Kinder 
aufpasst?

– Können Sie jemanden mit Kindersitz im Auto um Unterstützung bitten?

– Wenn das alles nicht geht: Nehmen Sie niemals Kinder ohne entspre­
chenden Kindersitz in Ihrem Fahrzeug mit.

Ladungssicherung Transporter

Ungesicherte Ladung verrutscht bei …

– zu schnellem Anfahren des Transporters

– starken Lenkbewegungen durch spontane Ausweichmanöver

–   hoher Geschwindigkeit bei Kurvenfahrten

– Schwanken des Fahrzeugs auf schlechter Wegstrecke

– allen Bremsvorgängen: Selbst ein kurzes Tippen auf das Bremspedal 
bringt umherliegende Gegenstände in Bewegung

Beachten Sie auch folgendes:

– Alles sichern! Von der CD, der Jacke und dem Handy bis zum sperrigen 
Umzugsgut. Und natürlich auch alle Personen, die mitfahren.

– Schweres gehört nach unten, Leichtes nach oben.

– Die Hauptlast sollte kurz vor der Hinterachse platziert werden.

– Nicht über die zulässige Gesamtmasse und die Grenzen aus dem 
Lastverteilungsplan (LVP) hinaus beladen! Die Angaben finden Sie in 
der Zulassungsbescheinigung Teil 1 (früher Fahrzeugschein): Unter „G“ 
steht das Eigengewicht des Fahrzeugs, z. B. 1.600 kg, unter „F2“ die 
zulässige Gesamtmasse, also z. B. 2.800 kg. In diesem Fall dürfen Sie 
1.200 kg zuladen. Achtung: Auch das Gewicht der mitfahrenden Perso­
nen muss eingerechnet werden!

– Kleinteile wie Schubkarren, Besen, Warnleuchten und Werkzeugbe­
hälter dürfen während der Fahrt nicht lose auf der Ladefläche liegen: 
unbedingt festgurten!

Wichtig: alles immer sichern!
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Handlungsempfehlung  
für Fahrzeugnutzer/innen

Rundgang um das Fahrzeug

– Neue, unbekannte Beschädigungen am Fahrzeug?

– Lose Teile an der Karosserie?

– Sichtkontrolle Reifenzustand (Fülldruck, Profil)

Lichtcheck

– Sind die Beleuchtungseinrichtungen (Blinker, Abblendlicht, Rücklicht, 
Kennzeichenbeleuchtung) in Ordnung?

Ausrüstungskontrolle

– Ist der Verbandkasten vorhanden und griffbereit?

– Ist das Warndreieck vorhanden und griff- bzw. funktionsbereit?

– Ist die/sind die Warnweste(n) vorhanden und griffbereit?

Ladungssicherung

– Zuladungsgewicht eingehalten?

– Ladung im Fahrzeug richtig gesichert?

– Überstehende Ladung gekennzeichnet?

– Gefahrgut ordnungsgemäß verladen und gesichert?

Bei Anhängerbetrieb

– Anhängerkupplung in Ordnung und ohne Beschädigung?

– Verbindung von Zugfahrzeug und Anhänger in Ordnung?

– Elektrische Verbindung Zugfahrzeug und Anhänger prüfen (Lichtcheck)

– Abreissseil eingehängt?

Bergen und Schleppen von Fahrzeugen

Bis zum Eintreffen des Pannenservices oder Abschleppdienstes ist folgen-
des zu beachten:

– Bei Ausfall/Beschädigung des Motors können Bremsen und Lenkung 
ggf. nicht mehr in gewohnter Weise reagieren.

– Zwischen dem Fahrzeug und anderen Hindernissen darf sich wegen der 
hohen Unfallgefahr keine Person aufhalten.

– Antriebsräder nur unterlegen, wenn diese stillstehen.

– Bei Freifahrversuchen von festgefahrenen Fahrzeugen nicht vor oder 
hinter dem Auto aufhalten. Verletzungsgefahr durch aufgewirbeltes 
Material bzw. durch plötzliches Freikommen und Losfahren des Fahr-
zeuges.

Sofern Sie Anhänger an Fahrzeugen nutzen gilt: 

 
Betrieb mit Anhänger

– Anhängerkupplungen nur entsprechend ihrer Bestimmung verwenden.

– Sichtprüfung beider Kupplungsteile, der Strom- und Bremsleitungen 
und der Abrisssicherung durchführen.

– Anhänger beim Ankuppeln mit Unterlegkeil oder Feststellbremse 
 sichern; bei Gefälle muss beides benutzt werden.

– Kupplung des Anhängers und des Fahrzeugs entsprechend aufeinander 
abstimmen (Höhe etc).

– Beim Ankuppeln darauf achen, dass sich nach Möglichkeit keine Perso-
nen zwischen Anhänger und Fahrzeug befinden.

– Nach dem Ankuppelvorgang korrekten Sitz der Kupplung prüfen.

– Verbindungsleitungen (Brems- und Stromleitungen) auf korrekten Sitz 
prüfen.

– Nach Möglichkeit Fahrzeuge immer an den Anhänger heranfahren. 
Heran schieben der Anhänger vermeiden.

– Es wird empfohlen, abnehmbare Anhängerkupplungen nach dem Ge-
brauch zu entfernen. Da es keine eindeutige gesetzliche Aussage hierzu 
gibt, kann dies – je nach Auslegung – als Ordnungswidrigkeit geahndet 
werden.
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Handlungsempfehlung für Fahrzeugnutzer/innen
DIN lang, 8 Seiten, Wickelfalz

Inhalt: Vor Fahrtantritt/Schichtbeginn, Warnwesten/Warnschutzjacken, Verbandkästen, 
Abstellen von Fahrzeugen, Prüfung von Fahrzeugen, Sicherheitsgurte, Rückwärtsfahren und Ein-
weisen, Handynutzung im Kfz, Ladungssicherung, Verhalten bei Unfällen, Wagenheber, Bergen 
und Schleppen von Fahrzeugen, Betrieb mit Anhänger, Checkliste

Auch in englischer Sprache („Recommendations for vehicle users“) erhältlich!

Individualisieren Sie Ihre Faltblätter: Wir drucken Ihr Logo auf den Titel und die Kontakt­
daten Ihres Fuhrparkmanagements auf die Rückseite!

Tipps und Tricks zur Ladungssicherung
DIN lang, 8 Seiten, Wickelfalz

Inhalt: Der perfekt gepackte Kofferraum, Tipps und Tricks, Der Innenraum, Auf dem Dach, 
Sicherungswerkzeuge, Ladungssicherung Transporter, Kinder

Individualisieren Sie Ihre Faltblätter: Wir drucken Ihr Logo auf den Titel und die Kontakt­
daten Ihres Fuhrparkmanagements auf die Rückseite!

Surfen, bis es kracht!  
Informationen zur Smartphone-Nutzung  
im Straßenverkehr
DIN lang, 4 Seiten

Inhalt: Achtung – Lebensgefahr! Statistische Zahlen und eindrückliche Fakten zur Smartphone-
Nutzung, Nützliche Verhaltensregeln, Informationen zu rechtlichen Konsequenzen

Individualisieren Sie Ihre Faltblätter: Wir drucken Ihr Logo auf den Titel und die Kontakt­
daten Ihres Fuhrparkmanagements auf die Rückseite!
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Handlungsempfehlung 

für Fahrzeugnutzer/innen

Rundgang um das Fahrzeug

– Neue, unbekannte Beschädigungen am Fahrzeug?

– Lose Teile an der Karosserie?

– Sichtkontrolle Reifenzustand (Fülldruck, Profi l)

Lichtcheck

– Sind die Beleuchtungseinrichtungen (Blinker, Abblendlicht, Rücklicht, 

Kennzeichenbeleuchtung) in Ordnung?

Ausrüstungskontrolle

– Ist der Verbandkasten vorhanden und gri� bereit?

– Ist das Warndreieck vorhanden und gri� - bzw. funktionsbereit?

– Ist die/sind die Warnweste(n) vorhanden und gri� bereit?

Ladungssicherung

– Zuladungsgewicht eingehalten?

– Ladung im Fahrzeug richtig gesichert?

– Überstehende Ladung gekennzeichnet?

– Gefahrgut ordnungsgemäß verladen und gesichert?

Bei Anhängerbetrieb

– Anhängerkupplung in Ordnung und ohne Beschädigung?

– Verbindung von Zugfahrzeug und Anhänger in Ordnung?

– Elektrische Verbindung Zugfahrzeug und Anhänger prüfen (Lichtcheck)

– Abreissseil eingehängt?
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Bergen und Schleppen von Fahrzeugen

Bis zum Eintre� en des Pannenservices oder Abschleppdienstes ist folgen-

des zu beachten:

– Bei Ausfall/Beschädigung des Motors können Bremsen und Lenkung 

ggf. nicht mehr in gewohnter Weise reagieren.

– Zwischen dem Fahrzeug und anderen Hindernissen darf sich wegen der 

hohen Unfallgefahr keine Person aufhalten.

– Antriebsräder nur unterlegen, wenn diese stillstehen.

– Bei Freifahrversuchen von festgefahrenen Fahrzeugen nicht vor oder 

hinter dem Auto aufhalten. Verletzungsgefahr durch aufgewirbeltes 

Material bzw. durch plötzliches Freikommen und Losfahren des Fahr-

zeuges.

Sofern Sie Anhänger an Fahrzeugen nutzen gilt: 

Betrieb mit Anhänger

– Anhängerkupplungen nur entsprechend ihrer Bestimmung verwenden.

– Sichtprüfung beider Kupplungsteile, der Strom- und Bremsleitungen 

und der Abrisssicherung durchführen.

– Anhänger beim Ankuppeln mit Unterlegkeil oder Feststellbremse 

 sichern; bei Gefälle muss beides benutzt werden.

– Kupplung des Anhängers und des Fahrzeugs entsprechend aufeinander 

abstimmen (Höhe etc).

– Beim Ankuppeln darauf achen, dass sich nach Möglichkeit keine Perso-

nen zwischen Anhänger und Fahrzeug befi nden.

– Nach dem Ankuppelvorgang korrekten Sitz der Kupplung prüfen.

– Verbindungsleitungen (Brems- und Stromleitungen) auf korrekten Sitz 

prüfen.

– Nach Möglichkeit Fahrzeuge immer an den Anhänger heranfahren. 

Heran schieben der Anhänger vermeiden.

– Es wird empfohlen, abnehmbare Anhängerkupplungen nach dem Ge-

brauch zu entfernen. Da es keine eindeutige gesetzliche Aussage hierzu 

gibt, kann dies – je nach Auslegung – als Ordnungswidrigkeit geahndet 

werden.

CHECKLISTE FÜR FAHRZEUGE
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Tipps und Tricks 
zur Ladungssicherung

Kinder

Ihr/e Nachbar/in ist verhindert und bittet Sie, auch sein/ihr Kind vom Kin-

dergarten abzuholen? Kein Problem, wenn Sie für den Filius auch einen ent-

sprechenden Kindersitz im Auto haben. Denn in Deutschland müssen alle 

Kinder unter zwölf Jahren, die kleiner als 150 cm sind, bei der Autofahrt mit 

einem „geeigneten Rückhaltesystem“ gesichert werden. 

Ausreden wie „Es war doch nur für eine kurze Strecke“ oder „Das war eine 

Ausnahme“ zählen da nicht. Denn ein nicht gesichertes Kind kann bei einem 

Aufprall mit 50 km/h mit dem vielfachen Gewicht nach vorne katapultiert 

werden. Es ist für das Kind völlig unmöglich, diese Situation zu über-

leben. 

Nehmen Sie also in Ihrem Auto nur so viele Kinder (z.�B. bei Kinder-

gartenfahrten) mit, wie Sie mit Kindersitzen sichern können. Lassen Sie Ihre 

Kinder nur dann von anderen Personen befördern, wenn diese über eine 

aus reichende Anzahl geeigneter Kindersitze verfügen. 

Denken Sie über Alternativen nach, wenn Sie mal mehr Kinder mitnehmen 

wollen als üblich: 

– Wo können Sie kurzfristig einen geeigneten Kindersitz ausleihen?

– Können Sie mehrmals fahren, während jemand auf die wartenden Kinder 

aufpasst?

– Können Sie jemanden mit Kindersitz im Auto um Unterstützung bitten?

– Wenn das alles nicht geht: Nehmen Sie niemals Kinder ohne entspre-

chenden Kindersitz in Ihrem Fahrzeug mit.
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Ladungssicherung Transporter

Ungesicherte Ladung verrutscht bei …

– zu schnellem Anfahren des Transporters

– starken Lenkbewegungen durch spontane Ausweichmanöver

–   hoher Geschwindigkeit bei Kurvenfahrten

– Schwanken des Fahrzeugs auf schlechter Wegstrecke

– allen Bremsvorgängen: Selbst ein kurzes Tippen auf das Bremspedal 

bringt umherliegende Gegenstände in Bewegung

Beachten Sie auch folgendes:

– Alles sichern! Von der CD, der Jacke und dem Handy bis zum sperrigen 

Umzugsgut. Und natürlich auch alle Personen, die mitfahren.

– Schweres gehört nach unten, Leichtes nach oben.

– Die Hauptlast sollte kurz vor der Hinterachse platziert werden.

– Nicht über die zulässige Gesamtmasse und die Grenzen aus dem 

Lastverteilungsplan (LVP) hinaus beladen! Die Angaben fi nden Sie in 

der Zulassungsbescheinigung Teil 1 (früher Fahrzeugschein): Unter „G“ 

steht das Eigengewicht des Fahrzeugs, z.�B. 1.600 kg, unter „F2“ die 

zulässige Gesamtmasse, also z.�B. 2.800 kg. In diesem Fall dürfen Sie 

1.200 kg zuladen. Achtung: Auch das Gewicht der mitfahrenden Perso-

nen muss eingerechnet werden!

– Kleinteile wie Schubkarren, Besen, Warnleuchten und Werkzeugbe-

hälter dürfen während der Fahrt nicht lose auf der Ladefl äche liegen: 

unbedingt festgurten!
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Wichtig: alles immer sichern!

Informationen zur Smartphone-

Nutzung im Straßenverkehr
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Die genannten Preise sind freibleibend. Sollte durch eine Preiserhöhung der 
Druckerei der Preis höher sein, werden Sie informiert und können entscheiden, 
ob Sie zu dem dann gültigen Preis bestellen wollen. 

Die Bestellung erfolgt per Vorkasseleistung. Nach Zahlungseingang beträgt die 
Lieferzeit etwa 7–10 Tage. Sämtliche Werte verstehen sich zzgl. 19 % USt. Die Ver-
sandkosten sind inklusive!

BVF Service GmbH
Augustaanlage 57
68165 Mannheim
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	 100 Stück

	 250 Stück

	 500 Stück

	1000 Stück

Individualisierung (Logo/Kontakt) 	 zzgl.

Korrekturabzug vor Druck 	 zzgl.

	 100 Stück

	 250 Stück

	 500 Stück

	1000 Stück

Individualisierung (Logo/Kontakt) 	 zzgl.

Korrekturabzug vor Druck 	 zzgl.

	 100 Stück

	 250 Stück

	 500 Stück

	1000 Stück

Individualisierung (Logo/Kontakt) 	 zzgl.

Korrekturabzug vor Druck 	 zzgl.

 Stück je

	 69,90	 49,90

	 79,90	 59,90

	 89,90	 69,90

	 109,90	 89,90

	 110,00	 89,00

	 25,00	 25,00
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	 0,75	 0,50

Preis in € für Nicht-Mitglieder	 für Mitglieder

Preis in € für Nicht-Mitglieder	 für Mitglieder

Preis in € für Nicht-Mitglieder	 für Mitglieder

Preis in € für Nicht-Mitglieder	 für Mitglieder

Stückpreis in € für Nicht-Mitglieder	 für Mitglieder

Ich/wir bestelle/n hiermit zur Lieferung an unsere 
unten genannte Anschrift:

Einfach in einen Fensterumschlag stecken und  per Post senden 
oder per Fax an 03 21 21 36 07 45 oder einscannen/fotografieren 
und per E-Mail an info@fuhrparkverband.de
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Handlungsempfehlung für Fahrzeugnutzer/innen Recommendations for vehicle users

Tipps und Tricks zur Ladungssicherung Surfen, bis es kracht! 

Rettungskarten-AufkleberJetzt auch gleich mitbestellen:
Sollte in keinem Fahrzeug fehlen!
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